
Tagebuch einer Bibel
25. Dezember
Heute hat mich mein Besitzer wieder einmal gebraucht. Er wollte die Weihnachts-
geschichte vorlesen… Leider hat er Sie im alten Testament gesucht …und natürlich
nicht gefunden. Dem Gelächter nach war ihm das wahrscheinlich ziemlich peinlich, er
hat mich unauffällig hinter dem Sofa verschwinden lassen.

16. Februar
Frühjahrsputz. Man hat mich hinter dem Sofa gefunden…das wurde ja auch langsam
Zeit, ich wäre wohl nächstens unter dem Staub erstickt. Nun stehe ich endlich wieder
an meinem Platz im Büchergestell, direkt neben dem Guiness-Buch der Rekorde von
1982 und dem Bonne Chance für 5. Klässler.

24. April
Heute hat jemand ein vierblättriges Kleeblatt zwischen meine Seiten gelegt.
Buääähhh...

1. Juli
Wurde mit Kleidern und andern Sachen in einen Koffer gepackt. Soviel ich merke, sind
wir auf Ferienreise …. das aller erste Mal, dass ich mitkann!! YES!!

15. Juli
Wieder daheim am alten Platz. Ziemlich anstrengend, das Reisen.. vor allem die ewige
Dunkelheit, ganz zu Schweigen vom Mief der gebrauchten Socken…das hatte ich mir
ja ziemlich anders vorgestellt…ich hab nicht mal den leisesten Schimmer, wo wir
waren…schliesslich kam ich ja auch nie zum Koffer raus!

10. August
Es geschehen Zeichen und Wunder! Heute wurde ich doch tatsächlich von Marie
benutzt. Nur…Sie schien nicht allzu glücklich zu sein, ich glaube, sie schrieb ihrer
Freundin und suchte einen passenden Vers, weil deren Vater gestorben ist...

© Copyright Adonia, CH-Brittnau, www.adonia.ch


